
10. Hamburger Tage des  
sTifTungs- und non-ProfiT-recHTs

anTworT – faX
(040) 30 70 6 – 275

Termine

freitag, 05. november 2010 
08.30 – 19.00 uhr 
samstag, 06. november 2010  
08.30 – 14.00 uhr

 
Veranstaltungsort

bucerius Law school 
Hochschule für rechtswissenschaft 
Jungiusstraße 6 
20355 Hamburg

Tel.: (040) 3 07 06 – 270 
www.law-school.de
 
Partner der Hamburger Tage:

Die Veranstaltung wird gefördert durch:

Anmeldung und Information

bucerius Law school

institut für stiftungsrecht und das  
recht der non-Profit-organisationen

frau Julia Theele

Jungiusstr. 6, 20355 Hamburg

e-mail: julia.theele@law-school.de, Tel: (040) 30 70 6 – 270

www.hamburger-tage.org

Veranstaltungshinweis: anmeldungen sind verbindlich. nach eingang ih-

rer anmeldung erhalten sie mit der bestätigung eine rechnung. die seminar-

gebühr wird mit rechnungsstellung fällig. bei stornierung bis zwei wochen 

vor der Veranstaltung wird die volle seminargebühr erstattet. die Teilnahme-

berechtigung kann jederzeit auf einen zu benennenden ersatzteilnehmer 

übertragen werden. Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Fotos: Thies ibold, www.ibold.com; anke müllerklein

Tagungspreis: € 790,- (ust.-frei).

 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung vom 
05. – 06. November 2010 an. den Tagungspreis in Höhe von 
€ 790,- (ust.-frei) werde ich nach rechnungseingang überweisen. 
Frühbucherrabatt: 10%. bei buchung bis zum 10.10.2010 
spare ich € 79,- und zahle € 711,-. 

 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung an 
zum Vorzugs preis für Mitglieder des Dritten Sektors  
(€ 650,- [ust.-frei] gegen nachweis; frühbucherrabatt: 10% bis 
10.10.2010: € 585,-).

  bundesarbeitsgemeinschaft der freien wohlfahrtspflege

  deutscher Kulturrat

  bundesverband deutscher stiftungen

  deutscher olympischer sportbund

  deutscher naturschutzring

  stifterverband für die deutsche wissenschaft

  Venro - Verband entwicklungspolitik deutscher 
 nichtregierungsorganisationen

die Tagungsgebühren schließen ausführliche Tagungsunterlagen, mittag-/abend-
essen, Pausengetränke sowie die abendveranstaltung ein. ust. wird lediglich 
auf die Verpflegungspauschale erhoben. mit der rechnung erhalten sie weitere 
informationen.

 name/Vorname

 beruf/Position

 Tätigkeitsschwerpunkt

 institution/firma

 straße/Hausnummer

 PLZ/ort
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 datum/unterschrift

JubiLäumsVeransTaLTung 10 JaHre bucerius Law scHooL -  
10 JaHre Hamburger Tage des sTifTungs- und non-ProfiT-recHTs 
biLanZ und ausbLicK – wo sTeHT die bürgergeseLLscHafT HeuTe? 
bescheinigung nach §15 fao für die steuerrechtlichen Teilveranstaltungen

10. Hamburger Tage  
des sTifTungs- und  
non-ProfiT-recHTs  

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Bucerius Law School, Hamburg  
05./06. November 2010  

Beirat des Instituts: 
Arndt P. Funken, deutsche bank ag, 
frankfurt/m.; Prof. Dr. Rainer Hüttemann, 
institut für steuerrecht, universität bonn; 
Prof. Dr. Thomas Koller, ordinarius für 
Privatrecht und sozialversicherungsrecht, 
unter berücksichtigung des steuerrechts, 
universität bern; Prof. Dr. Karl-Heinz 
Paqué, Lehrstuhl für internationale wirt-
schaft, universität magdeburg; 
Prof. Dr. Peter Rawert, LL.m. (exeter), notariat 
ballindamm, Hamburg; Prof. Dr. Dieter 
Reuter, Kiel; Dr. Andreas Richter, LL.m. (Yale), 
P + P Pöllath + Partners, berlin; Prof. Dr. 
Dres. h.c. Karsten Schmidt, bucerius Law 
school, Hamburg.  

Ehrenmitglied: 
Rolf Hunck, senior executive consultant, 
deutsche bank ag, Hamburg. 

www.hamburger-tage.org

wissenscHafTLicHe LeiTung 
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, institut für stiftungsrecht und das recht der 
non-Profit-organisationen 

 

THemenscHwerPunKTe:
Treffen mit den stiftungsreferenten der Länder 

Treuhandstiftung, stiftungszentrum, dachstiftung 

satzungsänderungen (Vergütung, Zusammenlegung, Zweck)

aktuelle umsatzsteuerprobleme von non-Profit-organisationen und gemeinschaftsrecht 

brauchen wir neue rechtsformen für nPo’s? 

reporting in social entrepreneurship 

gemeinnützigkeits- und spendenrechtliche aspekte im rahmen der förderung der Kunst 
und Kultur 

aktuelles spenden- und gemeinnützigkeitsrecht 

die erfahrungen in Österreich mit dem neuen spendenrecht 

Podiumsdiskussion: die aktuelle förderpolitik für den dritten sektor 

 

referenTen 
Prof. Dr. Markus Achatz, institut für finanzrecht, steuerrecht und steuerpolitik, 
universität Linz; Hendrik Doobe, LL.b., institute of Law and econonomics, universität Hamburg; 
Kai Gehring, mdb, fraktion bündnis 90/die grünen, berlin; Prof. Dr. Stefan Geibel, institut 
für deutsches und europäisches gesellschafts- und wirtschaftsrecht sowie centrum für 
soziale investitionen und innovationen, universität Heidelberg; Markus Grübel, mdb, cdu/
csu-fraktion, berlin; Dr. Nils Krause, LL.m. (durham), white & case, Hamburg; Ute Kumpf, 
mdb, sPd-fraktion, berlin; Prof. Dr. Peter Rawert, LL.m. (exeter), notariat ballindamm, Hamburg; 
Barbara Roder, allianz4good, münchen; Dr. Stephan Schauhoff, flick gocke schaumburg, 
bonn; Wolfgang Schmidbauer, bdo deutsche warentreuhand ag, Köln; Harald Spiegel, 
dr. mohren & Partner, münchen; Prof. Dr. Dr. h.c. Daniel Thürer, LL.m. (cambridge), Lehrstuhl 
für Völkerrecht, europarecht, öffentliches recht und vergleichendes Verfassungsrecht,
universität Zürich; Dr. Christoph Wäger, richter am bundesfinanzhof, münchen; 
MinDir. Werner Widmann, finanzministerium rheinland-Pfalz, mainz; Dr. Stefan Wilk, richter 
am finanzgericht, Köln; RegDir. Heiner Woitschell, Hessisches ministerium der finanzen, 
wiesbaden. 



biLanZ und ausbLicK – wo sTeHT die bürgergeseLLscHafT HeuTe?

10. Hamburger Tage des sTifTungs- 
und non-ProfiT-recHTs  

05./06. November 2010  
Bucerius Law School, Hamburg

Preis: € 790,- (ust.-frei). Vorzugspreis für mitglieder der Verbän-
de/organisationen des dritten sektors: € 650,- (ust.-frei).
frühbucherrabatt: 10% bei buchung bis 10.10.2010.

Teilnehmer – Sie treffen

Vorstände, geschäftsführer und Kuratoriumsmitglieder 
aus dem gesamten non-Profit-sektor (u.a. die abteilungen 
Vermögens verwaltung, finanzen und rechnungswesen, steuern/ 
recht); Vertreter der banken und sparkassen; steuerberater; 
wirtschaftsprüfer; rechtsanwälte; notare.

Beirat der Hamburger Tage:

Prof. Dr. Hans Fleisch, bundesverband deutscher stiftungen, 
berlin; Willibald Geueke, Venro - Verband entwicklungspolitik 
deutscher nichtregierungsorganisationen, bonn; Dr. Holger 
Niese, deutscher olympischer sportbund, frankfurt/m.; 
Dr. Helmut Röscheisen, deutscher naturschutzring, bonn; 
Dr. Ambros Schindler, stifterverband für die deutsche wissen-
schaft, essen; Dr. Wolfgang Teske, diakonisches werk der eKd, 
stuttgart; Dr. Gerhard Timm, bundesarbeitsgemeinschaft der 
freien wohlfahrtspflege e.V., berlin; Burkhard Wilke, deutsches 
Zentralinstitut für soziale fragen, berlin; Olaf Zimmermann, 
deutscher Kulturrat, berlin.  

Stimmen der Teilnehmer 2009: 

„Themenspektrum rechtfertigte in vollem maße den anspruch 
der Hamburger Tage, ‚die Jahrestagung des dritten sektors’ zu 
sein: wissenschaftlich, praktisch und interdisziplinär.“

„Thematisch breit aufgestellte Veranstaltung.“ 

„umfassender austausch zwischen Lehre, forschung und 
Praxis in einzigartiger, interdisziplinärer ausrichtung.“ 

„die Zusammenstellung der Vorträge war sehr gelungen.“

1.Tag:  freiTag, den 05.11.2010
08.30 – 09.00 uhr Teilnehmerregistrierung und 

Begrüßungskaffee

09.00 – 09.15 uhr Eröffnung der Hamburger Tage des Stiftungs- 
und Non-Profit-Rechts 
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

09.15 – 09.45 uhr Hamburger Rede: Gedanken zur Republik - in 
Europa, den USA und weltweit 
Prof. Dr. Dr. h.c. Daniel Thürer, LL.m. (cambridge), 
Lehrstuhl für Völkerrecht, europarecht, öffent-
liches recht und vergleichendes Verfassungs-
recht, universität Zürich, mitglied des internatio-
nalen Komitees des roten Kreuzes

09.45 – 10.00 uhr Diskussion 

I.  Themenblock – Brennpunkte des Landesstiftungsrechts

– Das große Treffen mit den Stiftungsreferenten der Länder

Diskussionsleitung:  Prof. Dr. Rainer Hüttemann 

 Impulsreferate 

10.00 – 10.20 uhr Rechnungslegung und Prüfungsumfang der 
Landesstiftungsbehörden 
Harald Spiegel, rechtsanwalt, wirtschaftsprüfer, 
steuerberater, dr. mohren & Partner, münchen 

10.20 – 10.40 uhr Zum Umgang der Stiftungsbehörden mit dem 
Stiftungsvermögen 
Dr. Stephan Schauhoff, rechtsanwalt, flick 
gocke schaumburg, bonn 

10.40 – 11.10 uhr Kaffeepause

11.10 – 11.30 uhr Satzungsänderungen (Vergütung, Zusammen- 
legung, Zweck)  
Prof. Dr. Peter Rawert, LL.m. (exeter), notar, 
notariat ballindamm, Hamburg  

11.30 – 12.30 uhr Diskussion mit dem Podium: 
stiftungsreferenten der Länder 

12.30– 13.30 uhr Gemeinsames Mittagessen

Diskussionsleitung: Prof. Dr. Birgit Weitemeyer 

13.30 – 14.00 uhr Dachstiftungen, Stiftungszentren und Treu-
handstiftungen  
Prof. Dr. Stefan Geibel, institut für deutsches und 
europäisches gesellschafts- und wirtschafts-
recht sowie csi, universität Heidelberg 

14.00 – 14.30 uhr  Diskussion mit Philipp Hof, geschäftsführer, 
stiftungszentrum münchen

14.30 – 15.00 uhr Kaffeepause

15.00 – 15.30 uhr Aktuelle Umsatzsteuerprobleme von Non-
Profit-Organisationen  
Dr. Christoph Wäger, richter am bundesfinanz-
hof, münchen

15.30 – 16.00 uhr Umsatzsteuerprivilegien und Europarecht 
(§ 4 Nr. 18c UStG - Vereinbarkeit der natio-
nalen Regelungen mit der Richtlinie) 
MinDir. Werner Widmann, finanzministerium 
rheinland-Pfalz, mainz  

16.00 – 16.30 uhr Diskussion 

16.30 – 17.00 uhr  Kaffeepause mit Obst und Kuchen

II. Themenblock – Vom Social Entrepreneur zum Dorfladen 
– Neue Konzepte für Non-Profit-Organisationen?

17.00 – 17.10 uhr  Praxisbeispiel Social Business: Project-E, 
Äthiopien 
Hendrik Doobe, LL.b., institute of Law and eco-
nonomics, universität Hamburg

17.10 - 17.40 uhr  Brauchen wir neue Rechtsformen für NPO‘s - 
UG, Low Profit Limited, Europäische Privatge-
sellschaft, wirtschaftlicher Verein oder kleine 
Genossenschaft?
Dr. Nils Krause, LL.m. (durham), rechtsanwalt, 
Local Partner, white & case, Hamburg

17.40 – 18.10 uhr Diskussion 

18.10 – 18.40 uhr Reporting in Social Entrepreneurship 
Barbara Roder, allianz4good, münchen

18.40 – 19.00 uhr Diskussion

20.00 – 24.00 uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel 
Vier Jahreszeiten. Verleihung des W. Rainer 
Walz – Preises 2009 
– Laudatio: Prof. Dr. Rainer Hüttemann, dipl. 
Volkswirt, institut für steuerrecht, universität 

bonn 

2.Tag:  samsTag, den 06.11.2010
08.30 – 09.00 uhr Begrüßungskaffee

III. Themenblock – Aktuelles Gemeinnützigkeitsrecht  
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Birgit Weitemeyer 

09.00 – 09.30 uhr Gemeinnützigkeits- und spendenrechtliche 
Aspekte im Rahmen der Förderung der Kunst 
und Kultur, u.a. am Beispiel von Volksbühnen 
Wolfgang Schmidbauer, steuerberater, bdo 
deutsche warentreuhand ag, Köln

09.30 – 10.00 uhr Diskussion

10.00 – 10.30 uhr Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum 
Spenden- und Gemeinnützigkeitsrecht  
Dr. Stefan Wilk, richter am finanzgericht, Köln

10.30 – 11.00 uhr Diskussion 

11.00 – 11.30 uhr  Kaffeepause 

Diskussionsleitung: Prof. Dr. Rainer Hüttemann

11.30 – 12.00 uhr Die Erfahrungen in Österreich mit dem neuen 
Spendenrecht  
Prof. Dr. Markus Achatz, institut für finanzrecht, 
steuerrecht und steuerpolitik, universität Linz

12.00 – 12.30 uhr Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützig-
keitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung 
Heiner Woitschell, Hessisches ministerium der 
finanzen, wiesbaden 

12.30 – 13.00 uhr Diskussion 

13.00 – 14.00 uhr Die aktuelle Förderpolitik für den Dritten Sektor 
Kai Gehring, mdb, fraktion bündnis 90/die grünen, 
berlin
Markus Grübel, mdb, cdu /csu-fraktion, Vorsit-
zender des unterausschusses bürgerschaftliches 
engagement, berlin
Ute Kumpf, mdb, sPd-fraktion, berlin 

Diskussionsleitung: Werner Ballhausen, Koordinator Bündnis für 
Gemeinnützigkeit, Berlin

14.00 uhr Verabschiedung der Teilnehmer, Fingerfood


